
 

   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

          

 

Do 01. 10. Damenturnverein Damenturnen ( 1. Termin ) 20.15 Uhr / Volksschule 

 Gesunde Gemeinde Pilates – Trainingsbeginn ( 1. Termin ) 19.00-20.00 / Volksschule 

Fr  02. 10. Sportverein Japons – SVU Langau 20.00 Uhr / Japons 

Sa 03. 10. Tischtennisgilde Trainingsbeginn 13.00 Uhr / Freizeithalle 

So 04. 10. Pfarre Familienmesse 09.30 Uhr / Pfarrkirche 

Mi  07.10. Gemeinde Jahrmarkt Hauptplatz 

 Gesunde Gemiende Smoovey – Trainingsbeginn 18.30 / Freizeithalle 

Fr  09.10. Sportverein SVU Langau - Mallersbach 18.45 Uhr / Freizeitarena 

Sa 10. 10. Landjugend Oktoberfest 20.00 Uhr / Freizeithalle 

So 11. 10. Pfarrverband Firmung im Stift Geras 09.30 Uhr / Stift Geras 

Mi  14. 10. Gesunde Gemeinde Vortrag Hackl Freizeithalle 

Do 15. 10. Pensionisten Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Gh Lenz 

Fr  16. 10. Senioren Seniorennachmittag 14.00 Uhr / Gh Lenz 

Sa 17. 10. Gesangverein Liedertafel 19.00 Uhr / Gh Lenz 

 Sportverein Karlstein – SVU Langau 15.00 Uhr / Karlstein 

So 18. 10. Rotes Kreuz Blutspenden FF-Haus 

 Pfarre Fest der Jubelpaare 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

Mi  21. 10. KMB Gesprächsabend „Essen im Eimer - …“ 18.30 Uhr / Pfarrhof 

Fr  23. 10. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 24. 10. Sportverein SVU Langau – Geras 18.00 Uhr / Freizeitarena 

So 25. 10. Sportverein Sportlerheuriger &  Gesundheits- & Bewegungstag Freizeitarena 

Mo 26. 10. Reblausexpress Saisonende  

Vorschau    

So 01. 11. Pfarre Hochfest Allerheiligen 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

Mo 02. 11. Pfarre Allerseelen / 8.45  Rosenkranz / 09.15  Messe 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 07. 11. Faschingsgilde Quiz-Nacht Langau 20.00 Uhr / Gh Lenz 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Herzliche Einladung zur 
 
 

 
 

Samstag, 17. 0ktober  2015  
19.00 Uhr 
Gasthaus Lenz  
 

Motto: „Kindheitserinnerungen“ 
Musikalische Gäste: Kinder der Volksschule Langau-Geras unter der Leitung von Waltraud 
Schmid 
Moderation: Elisabeth Reiss-Heidenreich 
 

Eintritt: Vorverkauf € 6,- Abendkasse € 8,-  
Auf Ihr Kommen freuen sich die Sängerinnen und Sänger vom Chor Langau 
GESANGVEREIN LANGAU 

 
 
 

Edles aus Wald und Flur beim  
WILDESSEN 
Sonntag, 25. Oktober 2015 
Montag, 26. Oktober 2015 

jeweils ab 11.00 Uhr 

im Gasthof zur Alten Post 
Anmeldung erbeten unter 09212 402 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Lenz-Schindelböck 
 

 
 
 
 
 
 

Vorankündigung 

Messgestaltung Dom zu St. Stephan in Wien  
 

Die „Hornfreunde Drosendorf“ 
 werden am Sonntag 25. Oktober um 18 Uhr die Heilige Abendmesse im Stephansdom – Wien 

musikalisch mitgestalten.  
Mit Werken von:  

J.G..Reihnberger, R. Dubra, F. Mendelsohn, R. Wagner, A. Bruckner  
Die Hornfreunde Drosendorf sind ein großes Hornensemble, mit Hornisten aus dem Wald- und 

Weinviertel ( natürlich mit einigen „Langauern“ )  und sind „Freunde“ geworden am Hornsommer 
Drosendorf !  

 
Bei Interesse mit einem Bus mitzufahren bitte wenden Sie sich an  02915 2213 bis 10. Okt. 

Gemeindeamt Stadt – Drosendorf.  Bei genügend Personen wird ein Bus organisiert. Zu und 
Ausstieg in Langau möglich.  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns in den Stephansdom folgen !  

Kulinarium 

Gesang- und Musikverein 

Hornmusik 

3 



 
 

Seniorennachmittag 
Freitag, 16. Oktober 2015  
um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Lenz 

Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 

 
 

 
Pensionistennachmittag 
Donnerstag, 15. Oktober 2015  
um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Lenz 

Es würde uns freuen, auch Sie begrüßen zu können. Mit freundlichen Grüßen 
Franz Traun ( Vorsitzender ) 

 
 
Gesund und schön durch Pilates – im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
 

Pilates gilt als Wohlfühltraining, welches den Körper formt und für innere Harmonie sorgt. 
Langsame kontrollierte Bewegungen zeichnen das gesundheitsorientierte Pilates-
Training aus. Pilates ist für Männer und Frauen jeden Alters geeignet. 
Pilates im Turnsaal der Volksschule Langau! 
Start:  1. Oktober 2014 Jeden Donnerstag von 18:45 bis 20:00 Uhr 
Beitrag pro Person und Einheit € 5,-- 
Sportbekleidung, rutschfeste Socken und Gymnastikmatte sind bitte mitzunehmen. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Miroslava Koubova (Masseurin, Kosmetikerin, Energetikerin, Dipl. Pilatestrainerin) 
Telefon: 0676/4428471 

 
 

Smovey-Einheiten 
Hast Du Rückenprobleme, Ge-
lenkbeschwerden, Rheuma, oder 

möchtest Du einfach nur den Spaß an der Bewe-
gung wieder finden? 
Dann komm jeden Mittwoch um  18.30 Uhr in 
die Freizeithalle Langau  
zur Smovey-Stunde 
Es werden 10-er Blöcke zu € 60,-- angeboten. 
Jedoch ist es auch möglich nur zu einzelnen 

Einheiten zu kommen und 
dann kostet die Stunde € 7,- . 
Mitzubringen: Trinkflasche, Turnschuhe und Gym-
nastikmatte! 
Smoveyringe werden zur Verfügung gestellt! 
Wer noch keine Schnupperstunde gemacht hat, 
kann das bei der ersten Stunde gratis nachholen!  
Einstieg jederzeit möglich! 
Auf Euer Kommen freut sich Humburger Elisabeth, 
Etzmannsdorf 

 
 
 

Tischtennis  
für jedefrau / jedermann 
 

jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
neu: Spezielles Jugendtraining von 13.00 – 
14.00 Uhr 
Beginn: Samstag, 03. Oktober 2015 
in der Freizeithalle Langau 
 

 
 

 
 
 
Mitzubringen sind: 
Unkostenbeitrag (Hallenmiete) € 
3,- Erwachsene / Schüler sind 
frei 
Schläger und Bälle (können 
eventuell ausgeliehen werden) 
Auch Neuanfänger sind herzlich 
willkommen!  

Für die Tischtennisgilde  
Robert Schöbinger 

Seniorenbund 

Pensionistenverband 

Damenturnen 

Tischtennisgilde 

Gesunde Gemeinde 
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Der Zahn der Zeit macht auch vor der 
Landjugend(viertel/dreiviertel/halb/ganz)seite nicht 
halt. Aus genau diesem Grund wird sie jetzt in den 
wohlverdienten Ruhestand gehen. Aber keine 
Sorge, sie wird durch eine jüngere, motiviertere, 
kreativere, faltenfreiere Landjugendseite ersetzt. 
Danke an alle, die die Landjugendseite lesen, 
danke an das Williteam, das die LJ Seite jedes Mal 
gedruckt hat, obwohl sie IMMER nach 
Redaktionsschluss fertiggestellt wurde und ganz 
besonders möchte ich den LJ Leiterinnen Kerstin 
und Berni danken, die mich mit Informationen 
versorgt haben. 

Also freuen wir uns gemeinsam auf die Neue  

 

Erdäpfelfest Geras – LJ-Bezirk-News 
Der LJ-Bezirk Geras (Sprengel 
Langau, Zissersdorf und 
Weitersfeld) ist heuer wieder 
am Geraser Erdäpfelfest am  
3. und 4. Oktober mit einem 
Standl vertreten. Bei uns gibt’s 
Mohnnudeln und andere 
Köstlichkeiten. Weiters bieten 
wir heuer ein Kinderschminken an. 
Wir würden uns freuen, wenn ihr bei uns 
vorbeischaut.  

 Rückblick September: Landjugendtag von und für die Langauer Landjugend 
 

Bei unserem Landjugendtag in Langau haben wir viel erlebt, viel gelernt, viel gelacht und viele schöne 
Erinnerungen mitgenommen. 
Wir durften ab 9.00 Uhr am Langauer Schießplatz unsere Jagdinstinkte kennenlernen. Gemeinsam mit 
dem Team rund um Walter Anderlik, konnten wir vieles ausprobieren, bis hin zu einem internen 
Bewerb. Am Nachmittag ging es weiter in die Freizeithalle zum Volleyball- und Tennisspielen. Wir 
haben unseren Tag in der Kantine am Sportplatz ausklingen lassen, wo unser Obmann für uns gegrillt 
hat. 
 
Ergebnis Klein Kaliber 50 Meter 
1.Platz: Martin Steindl 56 Punkte 

2.   2.Platz: Lena Reiß 55 Punkte 
3.   2.Platz: Markus Prand-Stritzko 55 Punkte 

 
Ergebnis Karabiner 100 Meter 
1.Platz: Gregor Reiss 
2.Platz: Peter Linsbauer 
3.Platz: Markus Prand-Stritzko 
 
Danke an die Gemeinde, den Sportverein und die Schützengilde, die uns die Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt haben, danke auch dem Kameradschaftsbund für das Verständnis am nächsten 
Tag, beim Eintreffen in die Kantine. 
Ein ganz besonderes Lob möchte ich noch an euch liebe Landjugendmitglieder geben – danke für eure 
Disziplin, für eure Pünktlichkeit, euer Engagement und für die hohe Teilnehmeranzahl –  
„ihr seids a WAHNSINN“! 

Eure Leitung 
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Spezielle Einladung für Sie/dich  
 

Langauer Gesundheits- & Bewegungstag 
 

Sonntag, 25. Oktober 2015 
Start um 14.30 Uhr 
am Sportplatz 
 

Abschluss mit einem gemütlichen Beisammensein beim  
Heurigen des SVU - Langau 
 

 
Teilnahme als: 
Spaziergänger, Walker, Läufer, Radfahrer, Inlineskater oder Reiter  
auf verschieden langen selbst gewählten Strecken 
(Auch der Reblausbummelzug ist unterwegs!!!) 
Zeigen wir, dass die gesunde Gemeinde nicht nur ein Schlagwort sondern Realität ist!  

 

 
Die Kath. Männer- u. Frauenbewegung Langau lädt herzlich ein zum 

GESPRÄCHSABEND 
„Essen im Eimer –  
die große Lebensmittelverschwendung“ 
 
Mittwoch, 21. Oktober 2015 
18.30 Uhr im Pfarrhof Langau 

Dabei wird  der Film „Essen im Eimer“ aus der 
Reihe: Filme zum Wegwerfen – Müll und Recyc-
ling als globale Herausforderung, angesehen.   
Alle interessierten Männer, Frauen und Jugendli-
chen sind herzlich willkommen! 

 
Veranstaltungen beim Nachbarn –  Oktober 2015 

 

Fr 09. 10.,  20 Uhr  Jazzclub Drosendorf „Vienna 
Hot Dixxies“ 
 „Alles ist drin – wir dixxen den Swing“ lautet das 
Motto. Die charmanten Gesangspassagen und der 
originelle Sound finden schnell die Ohren und                            
Herzen des Publikums.         
www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Sa 18. 10. 16 Uhr Stift Geras/Marmorsaal  Kon-
zert „Rendezvous mit Fräulein Klarinette“  Simon 
Reitmaier (Klarinette), Bernhard Gittler (Violoncel-
lo), Kanako Yoshikane (Klavier) – 
www.gerasklingt.at 
 

Fr 18. 10. 20 Uhr  Kunst & Kultur Seminarhotel 
Geras „KONZERT SAITENZAUBER“ 
mit Peter Ratzenbeck  -  www.akademie-geras.at 
 

Sa/So 17./ 18. 10., 10 Uhr Galerie KULTUR.Punkt 
HARDEGG/Hauptplatz 
„NÖ-Tage der offenen Ateliers“ – Ausstellung  
So 25. 10., 15 Uhr „Finissage mit Tagebuchtag – 
Lesung“ – www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

So 25. 10.,  16 Uhr  Filmclub Drosendorf „Unter 
Uns“  Ein kulturelles filmisches Erlebnis in den 

Kellern von Drosendorf, mit Kulinarik, historische 
Geschichten, DJ-Musik uvm. 
 

So 25. 10., 10-12 Uhr Rathaus Weitersfeld „Re-
gionales Frühstück im Biblio-Dreieck“ 
 

Mo 26. 10.,  14 Uhr  Nationalpark Thayatal „Nati-
onalparkwandertag“ Treffpunkt Nationalparkhaus, 
Dauer ca. 3,5 Std.                       Anmeldung und 
Info: www.np-thayatal.at  
Sa 31. 10.,  20 Uhr  Filmclub Drosendorf 
 „Meine Woche mit Marilyn“ 
 

Schloss Riegersburg / Burg Hardegg geöffnet 
täglich 9-17 Uhr, Sonderausstellung im Schloss: 
„Einfach fantastisch“     
www.riegersburg-hardegg.com 
 

Znojmo Dum umení / Znaim Haus der Künste – 
Masarykovo nám. (Masarykplatz) 11 
Ausstellung: „Architektur und Wein in Mitteleuropa“   
–   Sehr sehenswert! 
Geöffnet Di-Sa 9-11.30, 12-17 Uhr, bis 21. Nov. 
2015, deutschsprach. Ausstellungskatalog! 
Info: www.znojmuz.cz, auch bei Fritz Prand Tel. 
443 

 
 

Katholische Männer- und Frauenbewegung 

Beim Nachbarn 
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Bildungswerke – Gesunde Gemeinde - Sportverein 

http://www.jazzclub-drosendorf.at/
http://www.gerasklingt.at/
http://www.akademie-geras.at/
http://www.kulturpunkt-hardegg.com/
http://www.riegersburg-hardegg.com/
http://www.znojmuz.cz/
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im September 2015 los war 

Langau ist 3. schönste Gemeinde von Nie-
derösterreich!!! 

 
Langau im Bezirk Horn zählt zu den blühendsten 
Gemeinden Niederösterreichs. Nach dem Sieg im 
Viertelswettbewerb holt sich die Gemeinde noch 
die Bronzemedaille in der Gruppe 1 (250 bis 800 
Einwohner) beim Landesbewerb. 
Bürgermeister Franz Linsbauer dankt allen betei-
ligten Personen aus der Gemeinde, ohne deren 
unermüdlichen persönlichen Einsatz dieser Erfolg 
nicht denkbar wäre. Viele gute Seelen nehmen 
sich der Pflege der Blumeninseln vor ihrem Haus 
und auf allen anderen öffentlichen Flächen an und 
machen daraus jene Schmuckstücke, die den 
Preisgewinn für uns ermöglicht haben. Auch das 
ist wieder einmal ein sehr schönes Beispiel, wie in 
unserer Gemeinde durch das Zusammenarbeiten 
von vielen fleißigen Händen ein großartiger Erfolg 
erzielt werden kann. 
Die Initiative „Blühendes Niederösterreich“ setzt 
seit jeher auf das freiwillige Engagement von Blu-
menliebhabern, die viel Zeit, Freude und Phanta-
sie für die Lebensqualität in den niederösterreichi-
schen Gemeinden einsetzen. Durch die extreme 
Trockenheit im gesamten Bundesland waren die 
freiwilligen Hobbygärtner heuer besonders gefor-
dert. Landesrat Stephan Pernkopf, LK NÖ-
Vizepräsident Otto Auer, WK NÖ-Vizepräsident 
Josef Breiter und der Obmann der NÖ Gärtner 
Johannes Käfer freuen sich über die großartige 
Beteiligung von 77 einreichenden Ortschaften im 
Jahr 2015. 

Foto – Credit: LK NÖ/Erich Marschik 

 

Tag der Blasmusik 2015 

 
Am Samstag den 22. August 2015 wurde der tradi-
tionelle und beliebte „Tag der Blasmusik“ wieder 
abgehalten. Dabei haben die Musikanten der 
Langauer Musikkapelle wieder die Bewohner von 
Langau und Hessendorf mit Augen- und Ohren-
schmaus verwöhnt. 
Zu hören waren einige der beliebtesten Stücke, 
geübt wurden verschiedene Arten von Formati-
onsmärschen, die ja auch später bei der Mar-
schmusikwertung funktionieren sollen. Gleichzeitig 
wurden auch wieder fleißig Spenden gesammelt. 
Diese sind ein wesentlicher Bestandteil zur Auf-
rechterhaltung des Vereins und dienen hauptsäch-
lich der Anschaffung notwendiger Noten und In-
strumente sowie der Ausbildung der Jugend. Heu-
er wurde auch ein Teil der Strecke mit dem 
„Bummelzug“ absolviert, sodass wichtige Kräfte 
geschont werden konnten. 

 
Danke an die Mitglieder und Funktionäre der Ka-
pelle Langau für ihre Initiative, ebenso an alle 
Gönner und Unterstützer, die mit ihrer Geldspende 
einen wichtigen Beitrag zur Aufrechterhaltung des 
Vereinslebens leisten. Unsere Musikkapelle bietet, 
so wie alle Vereine, neben einer sinnvollen Frei-
zeitbeschäftigung, ein optimales Betätigungfeld 
und Angebot für unsere Jungend und leistet mit 
den vielen musikalischen Angeboten (Konzerten, 
Umrahmungen bei vielen Festtagen und Feierlich-
keiten,,...) einen besonders wichtigen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft. 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Orgelworkshop 

 
Bereits zum fünften Mal fand bei uns ein Work-
shop für liturgisches Orgelspiel statt, heuer, wieder 
wie beim ersten Mal, nur in Langau. Erstmals war 
der Kurs zweigeteilt. 
Bei Workshop I vom 23. – 25. August nahmen die 
OrganistInnen teil, die sich mit den vier (!) neuen 
und den beiden alten Orgelbüchern mühen. Gelei-
tet wurde dieser von Mag. Robert Kovacs, dem 
seit 1. September ehemaligen Domorganisten von 
Eisenstadt. 
Zu Workshop II vom 28. – 30. August kamen die 
OrganistInnen, die ohne Orgelbuch spielen. Wie 
man zum Führen des Gesanges die geeigneten 
Harmonien findet, erläuterte o. Univ.-Prof. Peter 
Planyavsky i. R. Trotz je zwei krankheitsbedingter 
Absagen kamen doch je 11 TeilnehmerInnen. 
Am Sonntag gab es wieder die Orgelmesse (in 
diesem Fall nicht mit viel Orgelsololiteratur, son-
dern eben mit Liturgischem Orgelspiel, weil dies 
das Thema der ganzen Woche war) mit o. Univ.-
Prof. Peter Planyavsky i. R. an der Orgel und Kurt 
Kren aus Pulkau als Kantor. Dabei wurde das 
neue von Planyavsky komponierte Gloria gesun-
gen. An Stelle der Predigt sprach er über das Glo-
ria allgemein. Langau allgemein und unsere Orgel 
speziell haben bei den Kursteilnehmern sehr guten 
Eindruck hinterlassen! 
Wir bedanken uns recht herzlich beim Organisator 
der Orgelworkshops und dem Präsidenten des 
Grenzlandorgelvereins Peter Wurst und natürlich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern! 

 

Ausflugstipp: Nationalpark Thayatal 
Weil die Marktgemeinde Langau Teil der National-
park-Region Thayatal ist, möchten wir Sie einmal 
besonders zu einem Besuch des Nationalparks 
einladen. 
Der Zauber des Thayatales bei Hardegg liegt da-
rin, dass auf relativ kleinem Raum eine besonders 
hohe Anzahl verschiedener Pflanzen, Tiere und 
Lebensräume zu finden ist. Der grenzüberschrei-
tende Nationalpark Thayatal ist zu jeder Jahreszeit 
ein Erlebnis! Das frische Grün des Frühlings, der 
Duft der blühenden Sommerwiesen, die herbstli-
chen Farben der Laubwälder oder die Stille einer 
reifbedeckten Winterlandschaft verzaubern den 
Besucher. 

 
Im Nationalparkhaus erhalten Sie Tipps zu Wan-
derwegen, Veranstaltungen und Führungen oder 
Sie besuchen die beiden Wildkatzen Frieda & Car-
lo. Das Café verwöhnt die Gäste mit hausgemach-
ten Mehlspeisen (Montag Ruhetag). 
Foto: Blick vom Überstieg, Bildrechte: NP Thaya-
tal, Neffe_Marek 
http://www.np-thayatal.at/ 

 
Tischtennisgilde unter Dampf! 

 
Die Mitglieder des Tischtennisvereins Langau sind 
nicht nur eifrige und erfolgreiche Spieler. Heuer 
haben sie nicht nur den kleinen Bällen ordentlich 
Dampf gemacht, sondern außerhalb der Matches 
auch den Klapptischen, auf denen normalerweise 
gespeist und getrunken wird. 
Bei den jährlichen Reinigungs- und Instandhal-
tungsarbeiten in und an der Freizeithalle Langau 
stand nämlich die Komplettreinigung von 85 
Klapptischen mittels eines Dampfreinigers im Mit-
telpunkt. Aber nicht nur das: Auch die Gitterroste 
und Fußabstreifer im Eingangsbereich wurden 
einer gründlichen Säuberung unterzogen. 
Herzlichen Dank an Robert Schöbinger, Martin 
Bayer, Christoph Dundler und Franz Strauß für 
ihren fleißigen Einsatz rund um unsere Freizeithal-
le! 

 
Bezirkswandertag des ÖKB 
Der Bezirkswandertag des Kameradschaftsbundes 
wurde dieses Jahr am Sonntag, den 6. September 
2015 in Langau abgehalten. Viele eifrige Wande-
rer aus Langau und dem ganzen Bezirk nützten 
die Chance und nahmen daran teil. 
Gestartet wurde am Sportplatz bis zu unseren 
wunderschönen neuen Tut Gut Wanderwegen zur 
Hochkippe am Freizeitparkgelände. Natürlich gab 
es auch entlang der Strecke mehrere Statio-
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nen, Natürlich gab es beim Bienenschauhaus eine 
Labestation und bei Bedarf eine Führung durch 
das Reich der Bienen und entlang des ca. 10 km 
langen Wanderweges ein Wanderquiz mit vielen 
Stationen zum Raten! 

 
Der Tut Gut Wanderweg wurde im Jahr 2014 neu 
errichtet und verläuft rund um unseren schönen 
Bergwerksee, mit interessanten Stationen, wie 
z.B. dem Bienenhaus, den Schautafeln, den Bie-
nenerlebnisweg, dem Pflanzenlabyrinth und dem 
Waldviertelstern. 
Einen gemütlichen Abschluss des Wandertages 
gab es in der Freizeitarena am Sportplatz bei einer 
guten Jause. 
Vielen Dank an unseren Kameradschaftsbund 
Langau für die einmalige Organisation dieses 
wunderbaren Wandertages! 

 
Borkenkäfersituation in NÖ 2015 

 
Obwohl während der letzten Jahre die Borken-
käfergradation bei Buchdrucker und Kupfer-
stecher in NÖ keine besorgniserregende Ent-
wicklung zeigte, haben die extrem heißen und 
trockenen Perioden des Sommers 2015 die 
Aktivität der Fichtenborkenkäfer in verschie-
denen Regionen doch sichtbar anwachsen las-
sen. Besonders in den letzten Wochen ist ver-
mehrt Stehendbefall und das sehr rasche Auf-
treten von Käferlöchern (abfallende Rinde bei 
noch grüner Krone!!!) zu bemerken. Höchste 
Aufmerksamkeit seitens der Waldbesitzer und 
Forstleute ist gefragt! 

Insbesondere in jenen Gebieten, wo der Eisan-
hang der letzten Winterperiode zu wesentlichen 
Schäden an Fichtenbeständen geführt hat (z. B. 
Waldviertel und Alpenvorland), wie auch in den 
sekundären Fichtenwaldgebieten (zentrales NÖ –  
St. Pölten, Melk, Amstetten) ist vermehrtes Au-
genmerk auf die Entwicklung der Borkenkäferpo-
pulation zu legen. 

Die wichtigsten Borkenkäfer bei der Fichte sind 
der Buchdrucker (Ips typographus) sowie der 
Kupferstecher (Ips chalcographus). Diese nur 
wenige Millimeter großen Insekten bohren sich 
durch die Rinde von Bäumen und zerstören dort 
durch den Fraß der Larven (Brutbild) und er-
wachsenen Käfer das für den Baum lebensnot-
wendige Bastgewebe. In den meisten Fällen 
sterben Bäume, die von Borkenkäfern erfolgreich 
besiedelt wurden, innerhalb kurzer Zeit ab (Kä-
ferbäume). Nicht rechtzeitg beseitigte Käferbäu-
me bzw. vorhandenes Brutmaterial (Wipfel-, Ast-
material, insbesondere in Schadensgebieten 
nach Eisbruch oder nach Windwurf) stellen opti-
males Vermehrungspotenzial für die vorhande-
nen Borkenkäfer dar und können zu einer sehr 
raschen und explosionsartigen Vermehrung der 
Borkenkäfer führen.  

 

Ähnlich zum Jahr 2003 bzw. den Folgejahren ist 
zu befürchten, dass auch die extreme und lang 
anhaltende Dürre- und Hitzeperiode im Sommer 
2015 zu einer nicht zu unterschätzenden Borken-
käfermassenvermehrung führen könnte.  
Um dem Informationsbedarf bzw. einer zuneh-
menden Nachfrage von Waldbesitzerseite gerecht 
zu werden, stellt das Institut für Waldschutz des 
Bundesamtes und Forschungszentrums für Wald 
(BFW), eine Informationsplattform zum Thema 
Borkenkäfer  unter www.borkenkaefer.at im Internet 

zur Verfügung. 
Auf dieser umfangreichen Website werden  die 
wichtigsten Borkenkäferarten vorgestellt und auf 
die Gefahren bei Borkenkäferbefall hingewiesen. 
Neben aktuellen Meldungen zur Borkenkäfersituti-
on in Österreich findet man genaue Anleitungen, 
was bei Borkenkäferbefall zu tun ist, welche ge-
setzlichen Meldepflichten bestehen, welche Be-
kämpfungsmaßnahmen ergriffen werden können 
und an welche beratenden Stellen man sich wen-
den kann. Ebenso werden regelmäßig Kurzkom-
mentare über die aktuelle Flugsituation und Rat-
schläge für den richtigen Zeitpunkt von geeigneten 
Bekämpfungsmaßnahmen zur Verfügung gestellt. 
Seit März 2004 wird in Österreich unter organisa-
torischer und wissenschaflticher Betreuung durch 
das Institut für Walschutz ein Borkenkäfermonito-
ring durchgeführt.  
An zahlreichen Standorten in ganz Österreich 
wurden Pheromonfallen aufgestellt. Die Fangstati-
onen werden wöchentlich kontrolliert und ausge-
zählt und die Daten an das BFW übermittelt. Zu 
zahlreichen Fallenstandorten werden Klimastatio-
nen räumlich zugeordnet und die Käferfangzahlen 
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den jeweiligen  Temperaturbereichs-summen ge-
genübergestellt. Diese genauere Erfassung der 
klimatischen Bedingungen soll die Prognosen für 
den lokalen Gefährdungsgrad der Waldbe-stände 
verbessern. Die Monitoringergebnisse sind mit 
entsprechenden Grafiken und Kartendarstellungen 
auf der oa. Borkenkäferhomepage des BFW ver-
fügbar. 
Das Hauptaugenmerk des Niederösterreichischen 
Forstaufsichtsdienstes liegt deshalb auf Grund der 
aktuellen Gefahrenlage hinsichtlich einer mögli-
chen Borkenkäfervermehrung auf einer möglichst 
intensiven Kontrolle der Fichtenbestände in den 
besonders gefährdeten Gebieten, aber auch in der 
Motivation der Waldbesitzer, in auftretenden Kä-
ferlöchern umgehend das Schadholz zu beseiti-
gen, um weitere gefahrdrohende Borkenkäfermas-
senvermehrungen möglichst schon von Anfang an 
zu unterbinden.  
Besonders wichtig ist es derzeit, die Fichten-
bestände nicht nur vom Gegenhang aus zu 
beurteilen, sondern vor allem auch auf Ste-
hendbefall bei noch grünen Kronen zu durch-
forschen. Dabei ist auf das Vorhandensein von 
Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf das Ablö-
sen der Rinde am Stamm zu achten. Intensive 
rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger, 
als verspätete Bekämpfungsmaßnahmen! Das 
umgehende Fällen eventuell festgestellter Kä-
ferbäume sowie die sofortige schadlose Ent-
fernung aus dem Wald stellt die beste Präven-
tion gegen weitere drohende Borkenkäfer-
schäden dar!  
Genaue Auskünfte über die Borkenkäferproblema-
tik sowie die erforderlichen Gegenmaßnahmen 
und fundierte fachliche Beratung erhalten die 
Waldeigentümer bei den Bezirksforstinspektionen 
der zuständigen Bezirkshauptmannschaften. Für 
weitere forstfachliche Auskünfte steht auch das 
Forstschutzreferat der Landesforstdirektion beim 
Amt der  NÖ Landesregierung zur Verfügung (DI 
Dr. Reinhard Hagen, Tel.: 02742/9005-12959, Ing. 
Matthias Goll, Klappe 13223). 

 
Im Notfall richtig handeln - 4.11.2015 

 
Ein Vortragsabend am 4. November 2015 um 
19:00 Uhr im Sitzungssaal des Feuerwehrhauses 
Langau mit ORR Harald Dworak! 
Im Notfall entscheiden die ersten Minuten darüber, 
ob ein Verletzter überlebt oder ein Erkrankter blei-
bende Schäden davontragen wird. Als Ersthelfer 
sollten Sie die richtigen Maßnahmen zur Ersten 
Hilfe beherrschen. In einem dreistündigen Vortrag 
können Sie bereits früher Erlerntes auffrischen. 
Bedenken Sie auch, dass sich die Erkenntnisse in 
der Notfallmedizin immer wieder erneuern und 
eine vor wenigen Jahren erlernte Technik längst 

überholt sein kann. Dieser Abend ersetzt keinen 
Erste Hilfe Kurs. 

 
 

Heizkostenzuschuss 2015 / 2016 
 

Sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nie-
derösterreichern wird wie-
derum ein einmaliger Heiz-
kostenzuschuss in Höhe 
von € 120,-- gewährt.  
Den Heizkostenzuschuss 
können NÖ Landesbürge-
rInnen erhalten, die einen 
Aufwand für Heizkosten 
haben und deren monatli-

che Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz gemäß §293 ASVG nicht überschreiten. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 
293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeitslosen-
geld/Notstandshilfe den genannten Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der 
NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreu-
ungszuschusses, deren Familieneinkommen 
den genannten Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den genannten Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Einkommensgrenzen für die Gewährung des NÖ 
Heizkostenzuschusses (brutto!): 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage: 

 Alleinstehend: € 872,31 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.307,89 

 für jeden weiteren Erwachsenen im 
Haushalt € 435,57 

BezieherInnen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder Kinderbetreuungsgeld 

 Alleinstehend: € 1017,12 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.524,99 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
€ 507,86 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort 11 
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im Gemeindeamt (Hauptwohnsitz) bis spätestens  
30. März 2016 beantragt werden. 

 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 

 
 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

Baumschnitt 
 
Freitag, 2. Oktober 2015:     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  
Auf der Kippe Langau - NEUER Platz (vis-a-vis von der Einfahrt zum SOLA 
Bitte keine Pfosten oder Möbel ablagern, sondern nur Baumschnitt. 
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 c) 6,4kg 

 

 
Auf der Bühne sind 5 Personen mit je 2 Hunden und 10 Personen mit je einem Hund. 
 

 
Bilden Sie aus den unten stehenden Wortgruppen einen sinnvollen Satz. Wenn Sie alles richtig gemacht 
haben, lesen Sie ein Zitat von Meister Eckhart, das wir uns immer zu Herzen nehmen können – und be-
sonders gerade jetzt… 
 
DIEW ICHTI GST ESTU NDE IS TIM MERDI EGE GENW ÄRT IGE DERWI CHTI GST EM ENS CHI STIM MERDE 
RDER DI RGER AD EGE GEN ÜBE RST EHT DIEW ICHTIGS TE TA TIST IM MER DI ELI EBE  

 
 
 
 

Vor dem Gasthaus 
Karl Brand-Stritzko  
Mitte der 30-erJahre 
 
Zur Verfügung ge-
stellt von Norbert 
Linsbauer sen. 
 
 
 
Sollten Sie ähnliche 
Fotos aus der „guten 
alten Zeit“ haben und 
sie gern veröffentlicht  
wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer 
0664 73533280 oder 
willi@langau.at  Ihr 
Williansprec  hpartner.  

Rätsel 

Es war einmal 
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Wir begrüßen nach den Ferien und bereits seit einem Monat Schule wieder 
alle unsere SchülerInnen und wünschen allen ein erfolgreiches Schuljahr! 
 
In der 1.Klasse der Neuen Mittelschule  begrüßen wir  neu folgende SchülerInnen:  
Julian Bauer, Thomas Cerny, Valentin Fritz, Julian Hasslauer, Jakob Sommer und  Maria Gruber aus der VS-
Drosendorf, Patrick Forster, Manuel Hold, Simon Jäger, Heval Pire, Franz Raab, Annika Brenner, Magdalena 
Dolezal, Leonie Kainz, Ermona Kodra und Delal Pire aus der VS Geras. Als Klassenvorstand fungiert in dieser 
Klasse Frau Dipl. Päd. Daniela Andre. In der 3. NMS begrüßen wir Ahmed Kulieh aus Syrien als neuen 
Schüler. 
Zu Schulbeginn begrüßte der Schulleiter Erich Max Meier die Diplompädagoginnen Daniela Andre, Diethilde 
Bauer, Gertraud Brandtner, Elfriede Meier, Erika Riedl, Karin Schelm, Alexandra Isak und als neuen Kollegen 
Wilfried-Donatus Fux. Kollege Otmar Strondl aus der VS-Drosendorf unterstützt uns im sportlichen Bereich 
und Kollege Herbert Schmid aus der NMS Irnfritz im Bereich EDV/Informatik. Wie im Konzept der NMS 
festgelegt, unterrichten auch heuer wieder Pädagogen aus Bundesschulen im Teamteaching an unserer 
Schule. So ist Mag. Gerold Kornell (HTL Karlstein) in Mathematik und GZ tätig und Frau Mag. Ingrid Reiss 
(HAK Horn) unterrichtet Englisch. Die Lehrerkollegin  Vilma Nasadilova aus Znaim unterrichtet Tschechisch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ist, haben Jugendliche und 
Kinder ihrer Sehnsucht 
nach Frieden Ausdruck 
verliehen und sich 
engagiert. Die 
Schüler/innen der NMS beteiligten sich mit einer Projektarbeit dazu. Mit einer riesigen selbst 
gebastelten Friedenstaube verliehen sie ihrem Wunsch nach Frieden Flügel.  
 
Das Theaterfestival „Szene – Bunte Wähne“ hatte auch heuer wieder ein umfangreiches Angebot. 
Unsere Schule hat sich für den Musiktheaterbesuch „Der Zauberlehrling“ in Raabs entschieden. 
Nach intensiver Vorbereitung im Deutschunterricht konnten die SchülerInnen dort die 
Theateraufführung genießen. 
 
 
   
 
 
  
 
 
 
 

 

 

 

News aus der „Neuen Mittelschule“   

in Drosendorf:  
 

 

Anlässlich des 
„Internationalen Tages 
des Friedens“ am 21. 
Sept. 2015 rief die UN-
Friedensbotschafterin 
Kinder und Jugendliche 
aller Kontinente auf, ein 
Zeichen für ein 
friedvolles Zusammen-
leben zu setzen. Auch in 
Österreich, wo aufgrund 
der Flüchtlingsströme 
das Thema hochaktuell  

 

Die Herbstwandertage wurden bereits 
absolviert. So genossen die SchülerInnen 
der 1. und der 2. NMS ihren Wandertag 
bei herrlichem Herbstwetter im 
Nationalpark Hardegg (Bild). 
Die 3. und 4.NMS hat sich bei Workshops 
– den Obst- und Weingarten betreffend – 
in Krems mit diesbezüglichen Themen 
auseinandergesetzt.  
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+ für die Langauer von der Landjugend (LJ) 
 Erntekrone: 

Ein herzliches Dankeschön an die Familien Kurzreiter, Prand, Steindl und Kaiblinger, 
die uns das Getreide für unsere Erntedankkrone zur Verfügung gestellt haben, sowie 

bei Clara Prand-Stritzko samt Familie und der Firma Blei, die uns jedes Jahr die 
Erntekörbchen füllen. 

Landjugend Langau 
 

+ Für Andreas Riffer, Günther Resel und Walter Riedl für die Überlassung ihres 
Dampfreinigungsgerätes an die Tischtennisgilde Langau zur Reinigung der Tische 
und anderer  Utensilien. Danke!                                                                      Robert 

Schöbinger für die Tischtennisgilde 
 

Ein +++Plus an Frau Martha Resel für ihre jahrzehntelange Kellnerdienste für diverse 
Vereine bei diversen Veranstaltungen. Genieße die Kellner-Pension!!  

DANKE im Namen aller Vereine.  
 

 
Das frisch vermählte Ehepaar Jörg & Aci Lauermann bedankt 
sich herzlich bei allen alten Langauer Bekannten für ihr 
zahlreiches Kommen zu unserer Hochzeitsmesse im Stift Geras 
- auch für alle Glückwunschkarten - und hofft unseren schönen, 
ruhigen Ort bald wieder einmal zu besuchen! 
 

Herzlichen Dank für die Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich unserer Goldenen Hochzeit 
Elfriede und Rupert Steindl 
 

Danke für die Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit  
Hilde und Alois Dundler  L 122 
 

Wir bedanken uns herzlich für die zahlreichen Glückwünsche zur Geburt unseres Sohnes Leonhard. 
Hildegard, Christian und Schwester Florentina Mittag 
 

Wir möchten uns sehr herzlich für die zahlreichen Glückwünsche zur Geburt unseres Sohnes Jonas 
bedanken. 
Sandra Lehninger und Benjamin Schmutz 
 

Danke für die Glückwünsche zum 60. Geburtstag  Karl Wustinger 
Danke für die Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag.  Hermine Kühlmayer 
Danke für die Glückwünsche zum 85. Geburtstag.   Hermine Frank 
Danke für die Glückwünsche zum 75. Geburtstag.  Rosa Schmalzbauer 
Danke für die Glückwünsche zum 65. Geburtstag              Gerhard Reiß 

 

Besten Dank für die Anteilnahme am Ableben von Frau Herta Neuwirth. 
                  Familien Harant, Matzinger, Pfitzner 

 

Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme sowie die Kranzspenden am Begräbnis unserer 
Mutter Hermine Kremser. 

Rupert Kremser und Helga Miksu samt Familien 

 
Mit einem Gedicht von Gerhard möchten wir uns gerne für die zahlreiche Teilnahme am Begräbnis 
bedanken! 
 

Auf der anderen Seite geht es weiter, 
manchmal traurig, dann wieder heiter. 
Doch eines möcht` ich nicht,  
dass zu Ende ist die G`schicht. 
 

Es gibt so vieles zu erzählen, 
manchmal kann man direkt wählen. 
Ich danke dir, oh Herr dafür – 
Es gibt kein Ende, glaub es mir! 
 

Danke, dass so viele diesen letzten Weg mit uns gegangen sind! 
Renate Hess, Jürgen, Gernot, Rainer und Sandra 

 
 

  

Danke 
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Besten Dank für die finanzielle Unterstützung nachfolgenden Spendern: 

Melanie und Erich Pfitzner    Johann Hochrainer 
Rudolf Sklenka                   Franz Kornell 
Heribert Kühlmayer    L 94    Erika Riffer   L 275 
Helmuth Traxler     Hilde und Christian Mittag 
Ing. Herwig Schöchtner/Drosendorf   Erwin Wohl 
Manfred Paur      Christian Kollmann   L 242 
Waltraud Neuwirth    L 191    Karl Kollmann    l 242 
Erwin Sachs/Wien     Otto Fischer    L 1 
Herbert Steinböck     Elfriede und Leopold Ensfelder    H 7 
Anna Schimani    L 88     Stefanie und Gregor Hecht 
Doris und Karl Schober                  Christine und Wolfgang Hawlik/Wien 
Margit und Erich Henschling    Roswitha und Franz Dietrich 
Gertrude Riedmayr/Kottaun    Ernst Reiss/Oberhöflein 54 
Harald Willinger    L 352    Helga und Karl Wustinger    L 283 
Robert Zuber      Ilse Riedl     L 30 
Erwin und Rosa Mittag                  Harald Koch/Horn 
Hilde und Alois Dundler    L 122                 Jutta und Alfred Harant 
Dr. Helga Mühlöcker     Edeltraud Fritz/Oberhöflein 28 
Erich Glaser/Geras     Ernst Mayer/Gänserndorf 
Kaufmann/Retz                  Helga und Ernst Prand    L 212 
Barbara Hager/Eggenburg    Fam. Steindl    L 146 
Aloisia Resch/Weitersfeld    Hermine Frank    L 224 
Theresia Graf/Mondsee    Rosa Schmalzbauer 

 
Der Der ältere Sohn der Familie Kolia, Ibrahim, besucht eine Integrations-
klasse der HAK Horn und will dort seine in Syrien begonnene Matura ab-
schließen. Tochter Batoul besucht ebenfalls die HAK Horn. Sohn Ahmad 
besucht die Neue Mittelschule Drosendorf und Sohn Yousef  die Volks-
schule Geras-Langau. Mutter Iman ALI nimmt gemeinsam mit Landsleuten aus Geras und Drosendorf 
an einem AMS-Deutschkurs in Horn teil.  
Großer Dank den vielen nicht genannten (anonymen) SpenderInnen! Herzlichen Dank auch der Familie 
Freundorfer, die den Hund „Maxi“ von Frau Hochrainer liebevoll versorgt! 
Einige Möglichkeiten für „Zeitspenden“:  
Mit den Flüchtlingen Deutsch lernen … sporteln, singen und musizieren … Ausflüge machen 
… gemeinsam kochen (aus einer Wiener Broschüre) 
Da u. a. kommende Woche im Haus Franz Neunteufl junior 106 auch eine  Flüchtlingsfamilie (Eltern, 3 
Kinder mit 3, 7, 9 Jahren) einziehen wird, ersuchen wir Sie weiter höflich um Spenden für unser Flücht-
lingsprojekt unter: Raiffeisenbank Langau, Konto Pfarre Langau „ASYLFAMILIE“, IBAN: 
AT833299000004607735, BIC: RLNWATWWZWE. Herzlichen Dank allen SpenderInnen und Gastge-
bern! Ein Dankeschön auch der Familie DI Franz Neunteufl jun! 
Wir würden uns freuen, wenn noch weitere HelferInnen uns bei der Betreuung unterstützen.  
Wahrscheinlich wird für die neue Familie auch Bekleidung(Winter-) und Schuhe gebraucht, auch Spiel-
sachen für die Kinder. Möglicherweise auch (gebrauchte) Küchengeräte wie Kühl- und Gefrierschrank 
oder –truhe, ev. auch eine Waschmaschine. Wenn Sie uns irgendwie unterstützen können, melden Sie 
sich bitte bei: Franz Reiss jun., Langau 349, Tel. 0664 300 48 71 oder Gisi und Fritz Prand, Langau 331, 
Tel. (02912) 443 oder Annemarie Reiß, Langau 259a, Tel. (02912) 468 
Vielen herzlichen Dank! 
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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

.... The Best Gabi Linsbauer.... ein 1.000 faches hoch von uns allen... Gabi wir lieben dich... 

 

DIR 
SCHNUGGL 
 
WARUM,  
JETZT NOCH, 
EIN GEDICHT 
DIR 
SCHREIBEN? 
WARUM,  
NICHT 
ENTGÜLTIG , 
JETZT HIER… 
SCHWEIGEN? 
MANCHMAL 
MUSS MAN 
ABSCHIED 
NEHMEN, SEI 
ES AUCH MIT 
GANZ VIEL 
TRÄNEN. NUN  
IST HIER DER 

TAG GEKOMMEN, DIE GEMEINSAMEN STUNDEN, SIND ZERONNEN.  WIR BLICKEN ZURÜCK, AUF EINE 
ERFOLGREICHE ZEIT, DIE VERGANGEN IST, MIT HOHER GESCHWINDIGKEIT. VERMISSEN WERDEN WIR DICH SEHR,  
DEINE LIEBE UND NOCH VIEL MEHR.  EIN GUTES TEAM WAREN WIR VIELE JAHRE UND KAMEN UNS SELTEN IN DIE 
HAARE. ERFOLGREICH HABEN WIR VIELE PROBLEME GELÖST, ABER OHNE DICH, SIND WIR DEMNÄCHST. MACH ES 
GUT UND VERGISS UNS NICHT KOMPLETT, EINE SUPER CHEFIN GEHT HEUTE UND WAR IMMER NETT. UNSER 
BERUFLICHER WEG TRENNT SICH JETZT UND HIER, LIEBE GABI, HEUTE SCHLIEßT SICH NE TÜR. WIR BLICKEN 
ZURÜCK AUF EINE ERFOLGREICHE ZEIT UND DOCH IST SIE NICHT VORBEI. MIT KÖPFCHEN UND HERZ HAST DU UNS 
GELEITET UND WIR HABEN GERNE BEI DIE GEARBEITET. DENKE GERNE AN UNS ZURÜCK, LIEBE GABI, VON UNS 
VIEL GLÜCK. EINEN GUTEN START, WÜNSCHEN WIR IN DEINEN NEUEN ARBEITSPART.  DU WARST DER FELS IN DER 
BRANDUNG, IN DEINEM JOB- UNTER DEINER FÜHRUNG LIEF ALLES TOP.  WIR WOLLEN DIR SAGEN DU FEHLST UNS 
SEHR, SO OHNE DICH DAS FÄLLT UNS SCHWER. SO IST DES LEBENS LAUF NUN MAL, EINE GUTE CHEFIN WARST DU 
ALLEMAL. EIN ANDERER ORT DIR NUN HIER WINKT, HIER IN LANGAU HAST DU DICH AUSGEKLINGT. LIEBE GABI, 
EIN NEUES PROJEKT, HAST DU JETZT FÜR DICH ENTDECKT. WIR DANKEN DIR FÜR DIE MOTIVATION MIT DIR 
ERREICHTEN WIR VIELES SCHON. WIR VERABSCHIEDEN UNS… UND REICHEN DIE HAND… FÜR EINEN GUTEN START 
IM NEUEN „LAND“… ALLES GUTE UND EINE ERFOLGREICHE ZEIT, FÜR DIE BESTE CHEFIN… WEIT UND BREIT!!!   

„Das Kippteam“ 
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Veranstaltungen beim Nachbarn –  Oktober 2015 
 

Fr 09. 10.,  20 Uhr  Jazzclub Drosendorf „Vienna 
Hot Dixxies“ 
 „Alles ist drin – wir dixxen den Swing“ lautet das 
Motto. Die charmanten Gesangspassagen und der 
originelle Sound finden schnell die Ohren und                            
Herzen des Publikums.         
www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Sa 18. 10. 16 Uhr Stift Geras/Marmorsaal  
Konzert „Rendezvous mit Fräulein Klarinette“  
Simon Reitmaier (Klarinette), Bernhard Gittler 
(Violoncello), Kanako Yoshikane (Klavier) – 
www.gerasklingt.at 
 

Fr 18. 10. 20 Uhr  Kunst & Kultur Seminarhotel 
Geras „KONZERT SAITENZAUBER“ 
mit Peter Ratzenbeck  -  www.akademie-geras.at 
 

Sa/So 17./ 18. 10., 10 Uhr Galerie KULTUR.Punkt 
HARDEGG/Hauptplatz 
„NÖ-Tage der offenen Ateliers“ – Ausstellung  
So 25. 10., 15 Uhr „Finissage mit Tagebuchtag – 
Lesung“ – www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

So 25. 10.,  16 Uhr  Filmclub Drosendorf „Unter 
Uns“  Ein kulturelles filmisches Erlebnis in den 

Kellern von Drosendorf, mit Kulinarik, historische 
Geschichten, DJ-Musik uvm. 
 

So 25. 10., 10-12 Uhr Rathaus Weitersfeld 
„Regionales Frühstück im Biblio-Dreieck“ 
 

Mo 26. 10.,  14 Uhr  Nationalpark Thayatal 
„Nationalparkwandertag“ Treffpunkt 
Nationalparkhaus, Dauer ca. 3,5 Std.                       
Anmeldung und Info: www.np-thayatal.at  
Sa 31. 10.,  20 Uhr  Filmclub Drosendorf 
 „Meine Woche mit Marilyn“ 
 

Schloss Riegersburg / Burg Hardegg geöffnet 
täglich 9-17 Uhr, Sonderausstellung im Schloss: 
„Einfach fantastisch“     
www.riegersburg-hardegg.com 
 

Znojmo Dum umení / Znaim Haus der Künste – 
Masarykovo nám. (Masarykplatz) 11 
Ausstellung: „Architektur und Wein in Mitteleuropa“   
–   Sehr sehenswert! 
Geöffnet Di-Sa 9-11.30, 12-17 Uhr, bis 21. Nov. 
2015, deutschsprach. Ausstellungskatalog! 
Info: www.znojmuz.cz, auch bei Fritz Prand Tel. 
443 

 

 
Einkehr     
von Ludwig Uhland 
 

Bei einem Wirte wundermild, 
da war ich jüngst zu Gaste. 
Ein gold´ner Apfel war sein Schild 
an einem langen Aste. 
 

Es war der gute Apfelbaum, 
bei dem ich eingekehret.  
Mit süßer Kost und frischem Schaum 
hat er mich wohl genähret. 
 

 
 

Es kamen in sein grünes Haus 
viel leichtbeschwingte Gäste. 
Sie sprangen frei und hielten Schmaus 
und sangen auf das Beste. 
 

Ich fand ein Bett in süßer Ruh 
auf weichen, grünen Matten. 
Der Wirt, er deckte selbst mich zu 
mit seinem kühlen Schatten. 
 

Nun fragt´ ich nach der Schuldigkeit. 
Da schüttelt´ er den Wipfel. 
Gesegnet sei er allezeit 
von der Wurzel bis zum Gipfel. 

 

Beim Nachbarn 

 

Gedicht 
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http://www.jazzclub-drosendorf.at/
http://www.gerasklingt.at/
http://www.akademie-geras.at/
http://www.kulturpunkt-hardegg.com/
http://www.riegersburg-hardegg.com/
http://www.znojmuz.cz/
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HARRER GMBH 

www.Harrer.at.tt 

-Von O bis O  >>>  von Oktober bis Ostern  gilt  es  wieder-   

> Winterausrüstungs-Gesetz für Kraftfahrzeuge < 

Wir haben in :LANGAU: dazu eine :neue:  

.„computergesteuerte“  Rad-Wuchtmaschine  auch für  Motorräder. 

<< Aktion   Rad-Wuchtung ab á  3,50 € inkl. MWSt >> 

und -Reifen-Montiermaschine-  

Winter-Check um 15 €  inkl. MWSt 

Wir informieren sie gerne genauer    02912-7077 

http://www.harrer.at.tt/


 


